
 
 

Druck zeigt Wirkung. 
Jetzt sind die Jugendlichen dran! 

Bei den Hartz-IV-Leistungen für Kinder ist deutlich  
geworden, dass sich viele Forderungen durch immer 
währenden Protest von Bürgern und Verbänden 
durchsetzen lassen: 
Zum Jahresbeginn wurde ein Schulbedarfspaket für 
Schüler bis zur 10. Klasse beschlossen, welches nun auch 
auf Schüler bis zur 13. Klasse bzw. Berufsschüler 
ausgeweitet wurde. Außerdem sollen auch Familien, die 
zwar kein Alg II oder Sozialgeld beziehen, aber dennoch 
einkommensarm sind, in dessen Genuss kommen. 
Das Bundessozialgericht nimmt in dem Urteil vom 27. 
Januar 2009 an, dass das Zustandekommen der Regelsätze
für Kinder unter 14 Jahren verfassungswidrig sei. Zur Über-
prüfung hat es die Klagen an das Bundesverfassungsgerich
weiter verwiesen, und die Bundesregierung hat im Januar 
von sich aus eine Anhebung des Regelsatzes für 6- bis 13-
Jährige von 60 auf 70 Prozent des Eckregelsatzes ab 01. 
Juli 2009 beschlossen.  
Eckregelsatz 351 € , 90% 316 €, 80% 281 € - von 6- bis 13-Jährigen auf 
70 % des Eckregelsatzes (246 Euro) statt wie bisher 60 % (211 Euro) 
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Und die Jugendlichen? 
Bei den Jugendlichen zwischen 14 und 17 
Jahren hat die Bundesregierung mit Einführung 
von Hartz IV ähnlich wie bei den Schulkindern 
den Wachstumsbedarf weggekürzt, nämlich auf 
80 Prozent des Eckregelsatzes. 
 
Die Organisatoren der "Bündnisplattform gegen 
Kinderarmut durch Hartz IV" hatten zu einem 
Aktionstag am 14. März 2009 aufgerufen, der 
besonders die Kürzungen bei den Jugendlichen 
ins öffentliche Bewusstsein rücken möchte. Es 
sind in 24 Städten Aktivitäten angekündigt: 
 
http://www.kinderarmut-durch-hartz4.de/5-20090305133.html
 
Die Durchsetzungskraft der Forderungen zur 
Erhöhung der Regelsätze wird durch eine 
große zahlenmäßige Unterstützung der Bürger 
wachsen. Da es sich auch um unsere Ziele 
handelt setzen wir und, die Mitglieder der 
Montagsdemo Iserlohn ein, und bitten um Ihre 
Unterschrift zur Unterstützung der Forderungen
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